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Mekka der Schönheitschirurgie 31 Titel 31 Titel

Flexibilität, Komfort und moderne Technologien – darauf legen Geschäftsreisende 
Wert. Das weiß auch Lufthansa und unterstützt mittelständische Unternehmen mit 
PartnerPlusBenefi t, einem speziellen Firmenbonusprogramm, das Reisekosten 
optimiert und Firmen und deren Mitarbeitern mit einer großen Auswahl an Prämien 
den Arbeitsalltag angenehmer gestaltet. 
Die Teilnahme an PartnerPlusBenefi t ist kostenlos – einfach anmelden unter 
www.partnerplusbenefi t.de/ihk-nrw und für nahezu jeden Flug mit Lufthansa und neun 
weiteren Benefi t Partner Airlines wertvolle Benefi tunkte sammeln, die einem online 
verwalteten Firmenkonto gutgeschrieben werden. 

 WorldShop Sachprämien

 Auszahlungen

 Übergepäck-Voucher

 Upgrades

 
ein Programm, viele Vorteile

Flexibilität, die Ihr Unternehmen weiterbringt
Lufthansa unterstützt den Mittelstand durch gewinnbringende Förderung

Quick Info    
Name des Programms: PartnerPlusBenefi t     

Zielgruppe:  Mittelständische Unternehmen 
mit Sitz in Deutschland     

Anzahl der Teilnehmer: Über 25.000 (Stand: 2013)

Doppelt punkten! 

stehenden  Link an, erfassen Sie  Ihre Bezahlkarten 
und  erhalten Sie dafür den doppelten  Willkommens-
bonus – bis zu  1.600 Punkte einfach gesammelt!
www.partnerplusbenefi t.de/ihk-nrw 
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Melden Sie sich bis  zum 31. 12. 2013 über  den unten 

Die Spreu vom 
Weizen trennen

Welche OP-Methode geeignet ist und 
welcher Arzt in Frage kommt, kann der 
Laie kaum einschätzen. Vor einem Ein-
griff  ist eine professionelle Beratung un-
erlässlich. Doch wie ist es um die Bera-
tungsqualität tatsächlich bestellt? Das 
Deutsche Institut für Service-Qualität 
hat erst kürzlich bundesweit elf  große 
Schönheitskliniken getestet. In jeder Kli-
nik nahmen drei anonyme Testpatienten 
eine Beratung wahr. Testsieger wurde die 
Kö-Klinik GmbH und schnitt sowohl bei 
der Kompetenz als auch im Hinblick auf 
kommunikative Aspekte wie Freundlich-
keit und Verständlichkeit am besten ab. 
Demnach erklärten die Ärzte die Patien-
ten umfassend über den Eingriff  auf  und 
erläuterten alle Aspekte rund um die OP. 
Silke Späth, Fachärztin und medizinische 
Leiterin, betont, dass in der Kö-Klinik je-
weils ein Arzt aus dem fünfköpfi gen Team 
den Patienten von der Beratung über den 
minimalinvasiven Eingriff  oder die Ope-
ration betreut. „Bei uns ist alles aus einer 

Hand und wir decken das gesamte Spekt-
rum der Möglichkeiten ab.“ 

Faszinierendes 
Teilgebiet

„Seriös ausgeführt ist ästhetische Chir-
urgie ein faszinierendes Teilgebiet der ge-
samten Medizin“, sagt Jan Restel. Dabei 
gehe es nicht darum, alles zu machen, was 
machbar ist. Vielmehr soll dem Patien-
ten der Leidensdruck genommen werden, 
wenn er zum Beispiel wegen einer gro-
ßen Höckernase unglücklich ist. In seiner 
Clinic im Centrum auf  der Kö hat Res-
tel sich auf  einen der schwierigsten Ein-
griffe unter den plastisch-kosmetischen 
Operationen spezialisiert – auf  die Kor-
rektur der Nase und zwar auf  die simul-
tane von Funktion und Ästhetik. Denn 
oft stehe nicht die Schönheit im Vorder-
grund, sondern wichtig sei es, wieder rich-
tig atmen zu können. So wie bei Deutsch-
lands berühmtester Boxerin. 56 Kämpfe 
im Ring haben bei Regina Halmich ihre 
Spuren hinterlassen. „Die Nasenscheide-

wand war zertrümmert, die Nasenspitze 
nicht mehr vorhanden“, erklärt Restel. In 
mehrstündiger Detailarbeit hat er die Na-
se rekonstruiert und neu geformt. Das Er-
gebnis: ein optisch schönes Stupsnäschen 
und aus medizinischer Sicht ein funkti-
onsfähiges Organ. Regina Halmich macht 
keinen Hehl daraus, dass sie froh ist, end-
lich wieder Luft zu bekommen. 

DAGMAR HAAS-PILWAT   
war nach dem Volontariat bei 
der Rheinischen Post dort 
stellvertretende Leiterin im 
Ressort Lifestyle. Seit 2000 
erscheinen ihre Reportagen 
und Interviews unter anderem 
in „WamS“, „RP“ und 
„Vogue“. 
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